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N i ko  ( 1 0 ) ,  I s a b e l l a  ( 1 0 ) ,  N o ra  ( 1 0 ) ,  To n i  ( 1 0 ) ,  P i a  ( 1 0 )  u n d  J a s m i n  ( 1 0 ) 

Die erste Idee von der EU hatte mit Stahl und 

Kohle zu tun. Daraus konnte man Waffen her-

stellen. Die EU wurde auch für die Gemein-

schaft erfunden, denn ihr Ziel war, für Frieden 

zu sorgen. Die sechs Gründungsländer waren 

Deutschland, Italien, Frankreich, Belgien, Nie-

derlande und Luxemburg. Nach dem Zweiten 

Weltkrieg wollte man, dass es keinen Krieg 

mehr gibt, dass es Zusammenhalt ohne Proble-

me gibt, dass in Europa Frieden herrscht, dass 

Europa sich gut auf Dinge einigt, dass es genug 

Gerechtigkeit und möglichst wenig Uneinigkei-

ten gibt. 

Wa r u m  g i b t  e s  d i e  E U ?  D a s  e r f a h r t  i h r  h i e r !

W i e  d i e  E U  „ e r f u n d e n“  w u r d e ! 

Das sind die Flaggen der Gründungsmitglieder! 
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Hier ein paar wichtige Jahreszahlen: 

Die EU, so wie wir sie kennen, wurde 1992 ge-

gründet. Österreich wurde im Jahr 1995 Teil 

der EU. 2002 wurde der Euro eingeführt. Unser 

jüngstes Mitglied ist Kroatien und es ist im Jahr 

2013 beigetreten. Das erste und bis jetzt einzi-

ge Land, das aus der EU wieder ausgetreten ist, 

ist das Vereinigte Königreich, und zwar im Jahr 

2020. 

Wie wird es wohl in Zukunft weitergehen?

Es könnten mehr Länder der EU beitreten und 

mehr Länder könnten den Euro bekommen. 

Natürlich kann es auch sein, dass Länder die EU 

wieder verlassen. Wir denken uns, die EU könn-

te noch einmal umbenannt werden. Wichtige 

Regeln werden beschlossen und es könnte viele 

wichtige Entscheidungen geben. 

In der EU hat jede Person ein eigenes Mitspra-

cherecht, auch wir! Das heißt auch, wir können 

mitentscheiden, in welche Richtung sich die EU 

in Zukunft entwickelt. Denn wir sind Teil dieser 

Gemeinschaft. 

... wenn jeder nett 

ist!

... wenn man für Ge-

rechtigkeit sorgt!

... wenn es Zusam-

menhalt gibt!
... wenn niemand 

ausgeschlossen 

wird! ... wenn man gemein-

sam Dinge tut, zum Bei-

spiel zusammen spielt!

In der EU wird viel besprochen und gemeinsam 

entschieden.

Der Euro ist die gemeinsame Währung vieler EU-

Staaten. Nicht alle Länder in der EU haben ihn, aber sehr 

viele.

W i r  f ü h l e n  u n s  i n  e i n e r  G e m e i n s c h a f t  w o h l ,  . . .
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Wie trifft man gemeinsame Entscheidungen? 

Um gemeinsam Entscheidungen zu treffen, 

kann man eine demokratische Abstimmung ma-

chen, reden und Kompromisse schließen.

Wer macht die Regeln in der EU und wie? Auch 

in der EU werden diese Dinge unternommen, 

um gemeinsame Entscheidungen zu treffen. Die 

EU-Kommission besteht aus 27 Mitgliedern, 

vertritt die EU als Ganzes und macht Vorschläge 

für neue Regeln der EU. Der Rat der EU besteht 

auch aus 27 Mitgliedern, die die jeweiligen Mit-

gliedsländer vertreten. Sie reden und stimmen 

über die Vorschläge ab. Im EU-Parlament sind 

720 Mitglieder. Wie viele aus jedem Land kom-

men, hängt mit der Bevölkerungsanzahl jedes 

Landes zusammen. Die Mitglieder des Parla-

ments vertreten die Bevölkerung. Das Parla-

Fe l i x  ( 1 0 ) ,  L i  ( 1 0 ) ,  I l i n c a  ( 1 0 ) ,  A l i n a  ( 1 0 ) ,  To b i a s  ( 1 1 )  u n d  T h e r e s a  ( 1 0 )

I n  d i e s e m  A r t i ke l  g e h t  e s  d a r u m ,  w i e  d i e  R e g e l n  i n  d e r  E U  g e m a c h t  w e r d e n .

W i e  w e r d e n  d i e  E n t s c h e i d u n g e n  i n 

d e r  E U  g e t r o f f e n ?

Menschen haben unterschiedliche Dinge, die ihnen 

wichtig sind, z. B. die Umwelt oder die Wirtschaft. 
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ment stimmt auch über Vorschläge ab. Wenn 

eine Mehrheit im Parlament und im Rat für die 

neue Regel stimmt, gilt sie. 

Warum ist es wichtig, dass viele Personen mit-

reden? Es ist wichtig, damit an alles gedacht 

wird und weil es viele Menschen betrifft.

Die Europäische Union ist eine große Demokratie. Da dürfen alle ihre Meinung sagen. 

In der EU finden Abstimmungen statt. 
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J u n a  ( 9 ) ,  N o e m i  ( 1 0 ) ,  A n n a b e l l e  ( 1 0 ) ,  L u i s  ( 1 0 ) ,  N o a h  ( 9 )  u n d  S a ra h  ( 1 0 )

Wa s  b ra u c h t  e i n e  G e m e i n s c h a f t ,  d a m i t 

s i e  f u n k t i o n i e r t ? 

Wir finden, sie braucht Frieden, Gerechtigkeit, 

Demokratie, Zusammenarbeit, Vertrauen, Hu-

mor, Gleichberechtigung und auch Regeln. Wir 

sind zum Beispiel eine Schulgemeinschaft. Die 

EU ist auch eine Gemeinschaft und in der EU 

nennt man diese Regeln Gesetze bzw. Rechts-

vorschriften. Zusammenarbeiten in einer 

Gemeinschaft hat Vorteile und es gibt Heraus-

forderungen. Gemeinsam hat man mehr Ideen, 

aber man ist sich nicht immer einig. Auch die 

EU muss Kompromisse finden. Bei vielen The-

men arbeiten die EU-Staaten zusammen. Bei 

manchen entscheiden die Länder alleine, zum 

Beispiel beim Schulsystem.

In der EU ist Naturschutz wichtig. Deswegen 

gibt es dazu Regeln, die gemeinsam beschlos-

sen wurden. Zum Beispiel, dass Badegewässer 

sauber sein müssen, damit alle Menschen si-

cher planschen können. Auch bei der Währung 

wird viel zusammengearbeitet. 

Wir hoffen, ihr wisst jetzt mehr!

W i r  e r z ä h l e n  e u c h  h e u t e ,  w i e  d i e  Z u s a m m e n a r b e i t  i n  d e r  E U  f u n k t i o n i e r t !

Z u s a m m e n a r b e i t  i n  d e r  E U
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Komm, Schnuppi! 

Wir wollen hier 

nicht baden!

Wow! Es ist so toll, hier 

einfach im Wasser plan-

schen zu können!

Wieso hat Frauchen 

mich zu so einem dre-

ckigen See gebracht?

Die gemeinsame Währung der EU heißt Euro und sieht so aus:

E i n e  B i l d g e s c h i c h t e  d a r ü b e r,  w a r u m  B a d e g e w ä s s e r  s a u b e r  s e i n  s o l l -
t e n :
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